
 

 

Stellenangebot Übergangscoach*in (m/w/d) 

Integrationshilfen e.V. ist ein im Jahr 1986 gegründeter, freier Träger der Wohnungslosen- und 
Straffälligenhilfe in Hamburg. Neben einer Einrichtung mit Übergangswohnungen und Bera-
tungsangeboten für straffällig gewordene Personen unterhält der Verein eine Soziale Bera-
tungsstelle für Menschen mit Wohnungsproblemen. Im Auftrag der Behörde für Justiz und Ver-
braucherschutz und dem Fachamt Straffälligen- und Gerichtshilfe ist der Verein zudem an einer 
Vielzahl von Resozialisierungsmaßnahmen und -angeboten in Kooperation mit den Hamburger 
Justizvollzugsanstalten beteiligt. Darüber hinaus engagiert sich Integrationshilfen e.V. sozialpo-
litisch für die vorgenannten Personenkreise.  

In vertrauensvoller Zusammenarbeit mit der Behörde für Justiz und Verbraucher-
schutz läuft seit dem 1. Januar 2024 die Maßnahme Übergangscoaching. Das Team 
von Übergangscoach*innen ist fast komplett – wir suchen nun noch eine*n Mitar-
beiter*in in als „Übergangscoach*in“ (m/w/d) in Vollzeit (Teilzeit möglich), 

Die Zielgruppe bilden männliche und weibliche Untersuchungshaftgefangene, 
die in der Untersuchungshaftanstalt am Dammtor, der JVA Billwerder und der 
JVA Fuhlsbüttel untergebracht sind. 

Ihre Aufgaben:  

Sie bieten den in Untersuchungshaft untergebrachten Personen Beratung und Begleitung wäh-

rend der Zeit der Inhaftierung. In besonderen Einzelfällen und je nach Bedarf und Möglichkeit 

stehen Sie außerdem bis zu drei Wochen nach Haftentlassung als Ansprechperson zur Verfü-

gung. 

Sie pflegen eine enge Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen der jeweiligen Justizvollzugs-
anstalt und den Akteur*innen des Hamburger Hilfesystems. Sie führen regelhaft Übergangsge-
spräche, um auch kurzzeitig inhaftierten Personen einen Übergang in ein adäquates und indi-
viduelles Entlassungssetting zu ermöglichen. 

 Beratung und Begleitung vor und nach der Haftentlassung mit dem Ziel der sozialen 
Eingliederung und Teilhabe im Sinne der Einzelfallberatung 

 psychosoziale Begleitung 
 Unterstützung und Begleitung der Ratsuchenden in Behördenangelegenheiten  
 Vermittlung und Koordination von weiterführenden Hilfen, insbesondere Unterstüt-

zung bei der Antragsstellung von Leistungen (SGB II, SGB XII), Vermittlung in öffentlich-
rechtliche Unterkünfte und Anbindung an medizinische Versorgung (Krankenversiche-
rung) 

 Teilnahme an Arbeitsgruppen und Veranstaltungen; Weiterentwicklung der bestehen-
den Gremien- und Netzwerkarbeit  

 PC-gestützte Dokumentation; Führen von Statistiken  

 



Wir erwarten:  

 einen Studienabschluss im Bereich der Sozialpädagogik, bzw. Soziale Arbeit, oder einer 
vergleichbaren Qualifikation mit einschlägiger Berufserfahrung  

 Berufserfahrung in der sozialen Erwachsenenarbeit mit suchtmittelabhängigen und/ o-
der psychiatrisch auffälliger Klientel, idealerweise mit der Zielgruppe Strafgefangene o-
der Menschen in prekären Lebenslagen 

 Kenntnisse im Bereich der Krisenintervention 
 ausgezeichnete Kenntnisse im Bereich der Sozialgesetzgebung  
 Kenntnisse des Hamburger Hilfesystems, sowie eine hohe Bereitschaft, bestehende 

Kenntnisse zu vertiefen und aktiv zu erweitern  
 ein sicheres Auftreten  
 eine offene, empathische und respektvolle Grundhaltung gegenüber straffällig gewor-

denen Personen  
 Kreativität und Flexibilität, Belastbarkeit und Leistungsfähigkeit, professionelle Distanz, 

Humor und Improvisationstalent  
 eine selbständige, eigenverantwortliche und reflektierte Arbeitsweise 
 eine ausgesprochene Kommunikations- und Teamfähigkeit  
 einen routinierten Umgang mit digitalen Arbeitsmitteln und Medien 
 im Sinne der Weiterentwicklung der Maßnahme konstruktive Zusammenarbeit mit Ko-

ordination und Geschäftsführung 
 Mehrsprachigkeit ist von Vorteil 

 

Wir bieten:  

 ein interessantes Arbeitsumfeld  
 einen modernen Arbeitsplatz  
 eine umfangreiche Einarbeitung  
 die Möglichkeit, eine beginnende Maßnahme mitzugestalten 
 ein engagiertes, multiprofessionelles Team von Kolleg*innen 
 große Wertschätzung für Ihren Einsatz im Rahmen der freien Straffälligenhilfe  
 ein Gehalt, das sich orientiert an den Gegebenheiten des Öffentlichen Dienstes  

(TV-L EG S15)  
 Fortbildung und Supervision.  

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis zum 16. Februar 2024  

Die Stellen sind zunächst befristet bis 31.12.2024. Eine Weiterführung der Maßnahme wird 
ausdrücklich angestrebt. 

Wir freuen uns auf Bewerbungen unabhängig von Nationalität, Geschlecht, ethnischer und so-
zialer Herkunft, Religion, Behinderung, Alter, sowie sexueller Orientierung und Identität.  

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich per E-Mail unter bewerbungen@integrationshilfen-ham-
burg.de. Einsendungen bitte nur als PDF, möglichst in einer Datei.  

mailto:bewerbungen@integrationshilfen-hamburg.de
mailto:bewerbungen@integrationshilfen-hamburg.de

